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Seit 1972 � Mitglied der CDU
1975 �  Abitur in Rüthen
1975 bis 1976 �  Wehrdienst
1976 bis 1981 �  �Studium der Rechts- und Staatswissenschaften an 

der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität in 
Bonn und der Philipps-Universität Marburg

1982 �  Erstes juristisches Staatsexamen
1982 bis 1985 �  Rechtsreferendariat am Landgericht Saarbrücken
1985 � Zweites juristisches Staatsexamen 
1985 bis 1986 �  Richter am Amtsgericht Saarbrücken
Seit 1986 �  Rechtsanwalt
1986 bis 1989 �  �Referent beim Verband der Chemischen Industrie e. V.
1989 bis 1994 �  Mitglied des Europäischen Parlaments
1994 bis 2009 �  Mitglied des Deutschen Bundestages 
1998 bis 2000 �  �Stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion
2000 bis 2002 �  Vorsitzender der CDU/CSU-Bundestagsfraktion
2002 bis 2004 �  �Stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion
2005 bis 2021 �  �Partner, ab 2017 Senior Counsel der internationalen 

Anwaltskanzlei Mayer Brown LLP
2019 bis 2021 �  Vizepräsident des Wirtschaftsrats der CDU e. V.
Seit 2021 �  Mitglied des Deutschen Bundestages 
2022 bis 2025 �  Vorsitzender der CDU/CSU-Bundestagsfraktion
Seit 2022 �  Vorsitzender der CDU Deutschlands
Seit dem 6. Mai 2025 � Bundeskanzler der Bundesrepublik Deutschland

Geboren am 11. November 1955 
in Brilon

CDU

MERZ

FRIEDRICH 

Bundeskanzler



8

Seit 1996 � Mitglied der SPD 
1998 � Abitur in Munster
1998 bis 1999 � Zivildienst in der Bahnhofsmission Hannover
1999 bis 2004 � �Studium der Politischen Wissenschaft, 

der Soziologie und der Geschichte an der Leibniz 
Universität Hannover, Abschluss als Magister

2001 bis 2003 � �Mitarbeiter im Wahlkreisbüro von Bundeskanzler 
Gerhard Schröder und Heino Wiese, MdB

2004 bis 2005 �  �Jugendbildungsreferent, SPD-Landesverband 
Nordrhein-Westfalen

2005 �  Mitglied des Deutschen Bundestages
2005 bis 2009 �  Büroleiter von Garrelt Duin, MdB
Seit 2009 �  Mitglied des Deutschen Bundestages
2017 bis 2021 �  Generalsekretär der SPD
Seit 2021 � Vorsitzender der SPD
2025 �  Fraktionsvorsitzender der SPD-Bundestagsfraktion
Seit dem 6. Mai 2025 � �Bundesminister der Finanzen und 

Stellvertreter des Bundeskanzlers

Geboren am 23. Februar 1978 
in Soltau

SPD

KLINGBEIL

LARS 

Bundesminister der Finanzen 
und Stellvertreter des 
Bundeskanzlers
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1989 �  Abitur in Weilheim
1989 bis 1995 �  �Studium der Soziologie an der Ludwig-Maximilians-

Universität in München, Abschluss als Diplom-
Soziologe

1996 bis 2005 �  �Kaufmännischer Leiter und ab 2001 Geschäftsführer 
eines Maschinenbauunternehmens

1996 bis 2011 �  Marktgemeinderat in Peißenberg
1996 bis 2018 � Kreisrat in Weilheim-Schongau
Seit 2002 �  Mitglied des Deutschen Bundestages
2005 bis 2008 �  �Wirtschaftspolitischer Sprecher der CSU-

Landesgruppe, November 2008 bis Februar 2009 
Vorsitzender der Arbeitsgruppe Bildung und 
Forschung der CDU/CSU-Bundestagsfraktion

2009 bis 2013 �  Generalsekretär der CSU
2013 bis 2017 �  Bundesminister für Verkehr und digitale 

Infrastruktur 
2017 bis 2025 � �Vorsitzender der CSU-Landesgruppe und 

stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion

Seit dem 6. Mai 2025 �  Bundesminister des Innern

Geboren am 7. Juni 1970 
in Peißenberg

CSU

DOBRINDT

ALEXANDER 

Bundesminister des Innern
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1981 �  Abitur in Meldorf
1982 bis 1986 �  �Zeitsoldat der Bundeswehr bis zum Oberstleutnant 

der Reserve
Seit 1982 �  Mitglied der CDU
1986 bis 1991 �  �Studium der Rechtswissenschaften an der 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel
1991 � Erstes juristisches Staatsexamen
1993 bis 1995 � Rechtsreferendariat im Landgerichtsbezirk Kiel
1995 � Zweites juristisches Staatsexamen
1995 bis 2000 �  Tätigkeit in einer Lübecker Anwaltssozietät
1996 �  Promotion zum Doktor der Rechtswissenschaften
2000 bis 2002 �  Landesvorsitzender der CDU Schleswig-Holstein
Seit 2001 �  Selbstständiger Rechtsanwalt
2000 bis 2009 �  Mitglied des Landtages von Schleswig-Holstein
2005 bis 2009 �  Vorsitzender der CDU-Landtagsfraktion
Seit 2009 �  Mitglied des Deutschen Bundestages
2010 bis 2021 �  Mitglied im Bundesvorstand der CDU
2018 bis 2025 �  �Stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion
Seit dem 6. Mai 2025 � Bundesminister des Auswärtigen

Geboren am 10. Februar 1963 
in Husum

CDU

WADEPHUL

DR. JOHANN DAVID 

Bundesminister des Auswärtigen



11

1978 �  Abitur in Osnabrück
1978 bis 1980 �  Ausbildung zum Groß- und Außenhandelskaufmann
1980 �  Kaufmännischer Angestellter
1980 bis 1981 �  Wehrdienst
1981 bis 1987 � �Studium der Rechtswissenschaften an den 

Universitäten Osnabrück und Münster
1987 � Erstes juristisches Staatsexamen
1987 bis 1990 � Rechtsreferendariat und zweites juristisches 

Staatsexamen
1990 �  Tätigkeit als Rechtsanwalt
1991 �  �Regierungsassessor bei der Bezirksregierung 

Weser-Ems
1991 bis 1995 �  �Persönlicher Referent des niedersächsischen 

Innenministers Gerhard Glogowski
1995 bis 1996 �  �Stellvertretender Leiter des Ministerbüros von 

Minister Glogowski
1997 bis 2002 �  �Leiter verschiedener Dezernate bei der 

Bezirksregierung Weser-Ems, Außenstelle Osnabrück
1999 bis 2002 �  �Zweiter Bürgermeister der Stadt Osnabrück 

(Vertreter des Oberbürgermeisters)
2002 bis 2006 �  �Leiter der Abteilung „Schulen und Sport“ der 

Bezirksregierung Weser-Ems, Außenstelle Osnabrück
2006 bis 2013 �  Oberbürgermeister der Stadt Osnabrück
2013 bis 2023 �  �Niedersächsischer Minister für Inneres und Sport
2017 bis 2023 �  Mitglied des Landtages von Niedersachsen
2023 bis 2025 �  �Bundesminister der Verteidigung
Seit 2025 � Mitglied des Deutschen Bundestages
Seit dem 6. Mai 2025 � Erneut Bundesminister der Verteidigung

Geboren am 14. März 1960 
in Osnabrück

SPD

PISTORIUS

BORIS 

Bundesminister der Verteidigung
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1992 � Abitur in Luckenwalde
1992 bis 1997 � �Studium der Chemie an der Universität Potsdam, 

Abschluss als Diplom-Chemikerin
1995 � �Forschungsassistentin am Institut für Chemie und 

Biologie an der Clarkson University, New York, USA
1997 � Forschungsaufenthalt an der Turku University, 

Finnland
1997 bis 1998 � �Wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Universität 

Potsdam
1998 bis 2015 � Mitglied des Deutschen Bundestages
2005 bis 2009 � �Stellvertretende Vorsitzende der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion, zuständig für Bildungs- und 
Forschungspolitik sowie für die Bereiche Umwelt, 
Naturschutz und Reaktorsicherheit

2009 bis 2013 � �Parlamentarische Staatssekretärin beim 
Bundesminister für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit

2013 bis 2015 � �Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundes
minister für Verkehr und digitale Infrastruktur 
und Vorsitzende des Beirates der Deutschen 
Flugsicherung, DFS GmbH

2015 bis 2019 � �Hauptgeschäftsführerin und Geschäftsführendes 
Präsidialmitglied des Verbandes kommunaler 
Unternehmen e. V. (VKU)

2020 bis 2025 � �Vorsitzende des Nationalen Wasserstoffrats der 
Bundesregierung

2020 bis 2025 � Vorstandsvorsitzende der Westenergie AG
Seit dem 6. Mai 2025 � Bundesministerin für Wirtschaft und Energie

Geboren am 16. Juli 1973 
in Luckenwalde

CDU

REICHE

KATHERINA 

Bundesministerin für Wirtschaft 
und Energie
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1996 � High School Diploma in Grayslake, Illinois, USA
1999 � Abitur in Bamberg
1999 bis 2005 � �Studium der Politikwissenschaften in München 

und Berlin, Abschluss als Diplom-Politologin
Seit 2001 �  Mitglied im CSU-Parteivorstand
2001 bis 2003 �  Landesvorsitzende des Rings Christlich-

Demokratischer Studenten in Bayern e. V.
Seit 2002 �  Mitglied des Deutschen Bundestages
2009 bis 2013 � Stellvertretende Generalsekretärin der CSU
2013 bis 2018 �  �Parlamentarische Staatssekretärin beim 

Bundesminister für Verkehr und digitale 
Infrastruktur

2018 bis 2021 � �Staatsministerin bei der Bundeskanzlerin 
und Beauftragte der Bundesregierung für 
Digitalisierung

2021 bis 2025 �  �Stellvertretende Vorsitzende der CDU/CSU-
Bundestagsfraktion

Seit dem 6. Mai 2025 � �Bundesministerin für Forschung, Technologie 
und Raumfahrt

Geboren am 19. April 1978 
in Bamberg

CSU

BÄR

DOROTHEE 

Bundesministerin für 
Forschung, Technologie 
und Raumfahrt
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1988 � Abitur in München
1989 bis 1993 � �Studium der Rechtswissenschaften an der 

Universität Regensburg
1993 � Erstes juristisches Staatsexamen
1995 � Zweites juristisches Staatsexamen
1996 bis 2000 � �Richterin beim Landgericht Ingolstadt und Staats

anwältin bei der Staatsanwaltschaft Ingolstadt
2000 bis 2005 � �Stellvertretende Leiterin des Büros der 

Bundesjustizministerin und Referentin im Bundes-
ministerium der Justiz

2005 bis 2008 � �Leiterin des Referats „Kabinetts- und 
Parlamentsangelegenheiten, Grundsatzfragen 
des Gesetzgebungsprogramms, Planung und 
Koordinierung“ im Bundesministerium der Justiz

2008 bis 2009 � Referentin für Justiz in der Staatskanzlei 
Rheinland-Pfalz

2009 bis 2014 � �Leitung der Abteilung „Strafrecht“ im Ministerium 
der Justiz und für Verbraucherschutz des Landes 
Rheinland-Pfalz

2014 bis 2016 � �Staatssekretärin im Bundesministerium der Justiz 
und für Verbraucherschutz

2016 bis 2025 � Staatsministerin für Bildung des Landes 
Rheinland-Pfalz

Seit dem 6. Mai 2025 � Bundesministerin der Justiz und für 
Verbraucherschutz

Geboren am 15. Dezember 1968 
in Frankfurt am Main

SPD

HUBIG

DR. STEFANIE 

Bundesministerin der Justiz 
und für Verbraucherschutz
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Seit 1981 � Mitglied der CDU
1984 � Abitur in Neuwied
1984 � Studium der Rechts- und Politikwissenschaften in 

Bonn
1986 bis 1989 � �Studentische Mitarbeiterin des Pressesprechers des 

Bundespräsidenten Richard von Weizsäcker
1989 � Erstes juristisches Staatsexamen
1990 bis 1991 � �Postgraduiertenstudium in Amsterdam, 

Schwerpunkt Internationales Handelsrecht, 
Abschluss als Legum Magister

1991 bis 1994 � Rechtsreferendariat am Oberlandesgericht Celle
1994 � Zweites juristisches Staatsexamen
Seit 1994 � �Rechtsanwältin, seit 2008 als Partnerin der Rechts-

anwaltskanzlei Prinzenberg Prien & Partner 
Rechtsanwälte

2010 bis 2018 � Mitglied des Landesvorstandes der CDU Hamburg
2011 bis 2017 � Mitglied der Hamburgischen Bürgerschaft
2017 bis 2025 � �Ministerin für Bildung, Wissenschaft und Kultur des 

Landes Schleswig-Holstein
2017 bis 2018 � Mitglied des Bundesrates
2018 bis 2025 � Stellvertretendes Mitglied des Bundesrates
Seit 2018 � �Stellvertretende Landesvorsitzende der CDU 

Schleswig-Holstein
2022 bis 2025 � Mitglied des Landtages von Schleswig-Holstein
Seit 2022 � Stellvertretende Parteivorsitzende der CDU 

Deutschlands
Seit dem 6. Mai 2025 � �Bundesministerin für Bildung, Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend
Geboren am 26. Juni 1965 
in Amsterdam, Niederlande

CDU

PRIEN

KARIN 

Bundesministerin für Bildung, 
Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend



16

1984 � Hauptschulabschluss in Voerde
1985 bis 1987 � �Ausbildung zur Bürogehilfin bei der Duisburger 

Verkehrsgesellschaft (DVG)
1986 bis 1988 � Jugend- und Auszubildendenvertreterin bei der 

DVG 
1987 bis 2001 � �Sachbearbeiterin bei der DVG und später bei der 

Betriebskrankenkasse DVG
Seit 1988 � Mitglied der SPD
1988 bis 1998 � �Mitglied des Betriebsrates und Arbeitnehmer

vertreterin im Aufsichtsrat der DVG
1994 bis 1997 � Ausbildung zur Sozialversicherungsfachangestellten
2000 bis 2002 � �Berufsbegleitende Fortbildung zur Krankenkassen

betriebswirtin
2002 bis 2006 � �Stellvertretender Vorstand der Betriebskranken

kasse Energie, Verkehr & Service (EVS)
2003 � Erwerb der Ausbildereignung
2005 bis 2007 � �Abendstudium zur Personalmanagement-

Ökonomin (VWA)
2007 bis 2009 � �Leiterin der Abteilung „Personalservice“ bei der 

Betriebskrankenkasse BKK futur
Seit 2009 � Mitglied des Deutschen Bundestages
2013 bis 2019 � �Parlamentarische Geschäftsführerin der SPD-

Bundestagsfraktion
Seit 2013 � �Mitglied des geschäftsführenden Vorstandes der 

SPD-Bundestagsfraktion
2019 bis 2021 � �Stellvertretende Fraktionsvorsitzende der SPD-

Bundestagsfraktion
2021 bis 2025 � Präsidentin des Deutschen Bundestages
Seit dem 6. Mai 2025 � Bundesministerin für Arbeit und Soziales
Seit dem 27. Juni 2025 � Vorsitzende der SPD

Geboren am 3. Mai 1968 
in Walsum (jetzt Duisburg)

SPD

BAS

BÄRBEL 

Bundesministerin für Arbeit 
und Soziales
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1989 � Abitur
1989 bis 1995 � �Studium der Physik an der TU München und der 

RWTH Aachen 
1995 bis 1997 � �Promotion in Physik an der RWTH Aachen und 

am Forschungszentrum Jülich
1998 bis 2003 � Consultant bei The Boston Consulting Group
2000 � MBA an der INSEAD in Fontainebleau, Frankreich
2003 bis 2006 � �Diverse Führungsfunktionen bei der Deutschen 

Telekom AG
2006 bis 2011 � Vorstand bei Vodafone in Rumänien und 

Großbritannien
2011 bis 2012 � �Partner and Managing Director bei The Boston 

Consulting Group
2012 bis 2016 � �Vorstand bei der Telstra Group Ltd. in Melbourne, 

Australien
2016 bis 2021 � Vorstand bei der E.ON SE
2021 bis 2025 � �Vorsitzender der Geschäftsführung der 

MediaMarktSaturn-Gruppe und Vorstands
vorsitzender sowie CEO der CECONOMY AG

Seit Mai 2025 � Mitglied der CDU 
Seit dem 6. Mai 2025 � �Bundesminister für Digitales und 

Staatsmodernisierung

Geboren am 5. September 1969 
in Gießen

CDU

WILDBERGER

DR. KARSTEN 

Bundesminister für Digitales 
und Staatsmodernisierung
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1987 � Abitur in Gerolstein
1987 bis 1988 �  Grundwehrdienst
1988 bis 1995 � �Studium der Rechtswissenschaften an der 

Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität in Bonn
1995 � Erstes juristisches Staatsexamen
1995 bis 1997 � Rechtsreferendariat
1997 � Zweites juristisches Staatsexamen
1998 bis 1999 � Rechtsanwalt
1999 bis 2025 � Mitglied im Kreistag Bitburg-Prüm 
1999 bis 2009 � Bürgermeister der Verbandsgemeinde Arzfeld
2004 bis 2011 � Vorsitzender der CDU-Fraktion im Kreistag 

Bitburg-Prüm 
Seit 2009 � Mitglied des Deutschen Bundestages 
2011 bis 2018 � Generalsekretär der CDU Rheinland-Pfalz
2014 bis 2017 � �Vorsitzender der Deutsch-Belgisch-

Luxemburgischen Parlamentariergruppe
Seit 2017� �Vorsitzender der Landesgruppe Rheinland-Pfalz in 

der CDU/CSU-Bundestagsfraktion 
2018 bis 2021 � Vorsitzender der Parlamentariergruppe Benelux
2018 bis 2025 � �Parlamentarischer Geschäftsführer der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion
2022 bis 2025 � �Vorsitzender der Parlamentariergruppe 

Belgien-Luxemburg
Seit dem 6. Mai 2025 � Bundesminister für Verkehr

Geboren am 1. Mai 1968 
in Kyllburg

CDU

SCHNIEDER

PATRICK 

Bundesminister für Verkehr
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1994 � Abitur in Erfurt
1994 bis 1997 � Ausbildung zum Bankkaufmann bei der Volksbank 

Erfurt
Seit 1995 � Mitglied der SPD
1997 bis 1998 � Zivildienst in Erfurt
1998 � Bankkaufmann bei der Sparkasse Erfurt
Seit 1998 � Mitglied des Deutschen Bundestages
2005 bis 2013 � �Haushaltspolitischer Sprecher der SPD-

Bundestagsfraktion
2013 bis 2017 � �Stellvertretender Vorsitzender der SPD-

Bundestagsfraktion
2014 bis 2017 � Stellvertretender Landesvorsitzender der SPD 

Thüringen
2017 bis 2021 � �Erster Parlamentarischer Geschäftsführer der SPD-

Bundestagsfraktion
2021 bis 2025 � �Staatsminister und Beauftragter der 

Bundesregierung für Ostdeutschland
Seit dem 6. Mai 2025 � �Bundesminister für Umwelt, Klimaschutz, 

Naturschutz und nukleare Sicherheit

Geboren am 23. Januar 1976 
in Erfurt

SPD

SCHNEIDER

CARSTEN 

Bundesminister für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit
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1998 � Abitur in Tauberbischofsheim
1998 bis 2002 � �Studium der Rechtswissenschaft an der 

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
Seit 1999 � Mitglied der CDU
2003 � �Erstes juristisches Staatsexamen
2003 bis 2005 � Rechtsreferendariat am Landgericht Mosbach
2005 � Zweites juristisches Staatsexamen
Seit 2006 � Rechtsanwältin
2006 bis 2014 � �Stellvertretende Bundesvorsitzende der Jungen 

Union Deutschlands
Seit 2019 � �Mitglied des Bundesvorstandes der Frauen Union 

der CDU
Seit 2021 � �Mitglied des Landesvorstandes der CDU 

Baden-Württemberg
2004 bis 2024 � Mitglied des Gemeinderates der Stadt 

Tauberbischofsheim
2014 bis 2019 � �Mitglied des Kreistages des Main-Tauber-Kreises
2015 bis 2023 � �Präsidentin der THW-Landeshelfervereinigung 

Baden-Württemberg
2013 bis 2017 � Mitglied des Deutschen Bundestages
Seit 2018 � Mitglied des Deutschen Bundestages
2021 bis 2025 � �Parlamentarische Geschäftsführerin der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion und ordentliches Mitglied im 
Ältestenrat des Deutschen Bundestages

Seit 2023 � �Generalsekretärin der CDU Baden-Württemberg
Seit dem 6. Mai 2025 � Bundesministerin für Gesundheit

Geboren am 15. Mai 1979 
in Bad Mergentheim

CDU

WARKEN

NINA 

Bundesministerin für Gesundheit



21

1980 � Hauptschulabschluss in Haibach
1980 bis 1983 � �Ausbildung zum Metzger
1983 bis 1984 � �Grundwehrdienst
1986 � Meisterprüfung zum Metzgermeister
1987 � Übernahme des elterlichen Betriebes
Seit 1989 � Mitglied der CSU
1996 bis 2014 � �Bürgermeister der Gemeinde Haibach
Seit 2002 � Kreisrat des Landkreises Straubing-Bogen
Seit 2013 � �Mitglied des Deutschen Bundestages
2018 bis 2019 � �Haushalts- und finanzpolitischer Sprecher der CSU 

im Deutschen Bundestag
2019 bis 2021 � ��Verkehrspolitischer Sprecher der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion
2021 bis 2025 � ��Vorsitzender des Finanzausschusses des Deutschen 

Bundestages
Seit dem 6. Mai 2025 � �Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und 

Heimat

Geboren am 7. Januar 1965 
in Straubing

CSU

RAINER

ALOIS 

Bundesminister für Ernährung, 
Landwirtschaft und Heimat
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2008 � Abitur in Schwerin
2008 bis 2013 � �Studium der Politikwissenschaft an der Freien 

Universität Berlin, Abschluss als Bachelor of Arts
2012 bis 2014 � �Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Deutschen 

Orient-Institut in Berlin
2012 bis 2014 � �Tätigkeit beim Nah- und Mittelost-Verein (NUMOV) 

in Berlin, zunächst als Assistentin der Länderreferate 
und danach als Länderreferentin

2015 bis 2018 � �Sachbearbeiterin beim Landesamt für innere 
Verwaltung Mecklenburg-Vorpommern

2018 bis 2020 � �Leiterin des Büros der Integrationsbeauftragten 
der Landesregierung Mecklenburg-Vorpommern 
beim Ministerium für Soziales, Integration und 
Gleichstellung

2020 bis 2021 � �Integrationsbeauftragte der Landesregierung 
Mecklenburg-Vorpommern

Seit 2021 � Mitglied der SPD
Seit 2021 � �Mitglied des Deutschen Bundestages
2021 bis 2025 � Staatsministerin für Migration, Flüchtlinge und 

Integration
2021 bis 2025 � Beauftragte der Bundesregierung für Antirassismus
Seit dem 6. Mai 2025 � �Bundesministerin für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung

Geboren am 1. Mai 1990 
in Moskau, Russland

SPD

ALABALI RADOVAN

REEM 

Bundesministerin für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung
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2007 � Abitur in Konz
2007 bis 2013 � �Studium der Betriebswirtschaftslehre an der 

Hochschule Trier und der Otto Beisheim School of 
Management, Vallendar, Abschluss als Master of 
Science

Seit 2010 � �Mitglied der SPD
2013 bis 2020 � �Gründerin und Geschäftsführerin des Start-ups 

Kitchen Stories
Seit 2021 � Mitglied des Deutschen Bundestages
2021 bis 2025 � �Stellvertretende Vorsitzende der SPD-Bundestags-

fraktion
Seit dem 6. Mai 2025 � �Bundesministerin für Wohnen, Stadtentwicklung 

und Bauwesen

Geboren am 26. November 1987 
in Trier

SPD

HUBERTZ

VERENA 

Bundesministerin für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen
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1993 � Abitur in Bad Säckingen
1993 bis 1994 � �Wehrdienst bei der Deutsch-Französischen Brigade
1994 bis 1999 � �Studium der Rechtswissenschaften an der 

Universität Freiburg
1999 � Erstes juristisches Staatsexamen
1999 bis 2001 � �Referendariat am Landgericht Waldshut-Tiengen
2001 � Zweites juristisches Staatsexamen
2001 bis 2002 � Rechtsanwalt
2002 bis 2004 � �Regierungsrat im Staatsministerium Baden-

Württemberg und persönlicher Referent des 
Staats- und Europaministers

2004 bis 2013 � Oberbürgermeister der Stadt Donaueschingen
Seit 2007 � �Stellvertretender Landesvorsitzender der CDU 

Baden-Württemberg
Seit 2013 � Mitglied des Deutschen Bundestages
2018 bis 2021 � �Stellvertretender Vorsitzender der CDU/CSU-

Bundestagsfraktion
2021 bis 2025 � �Erster Parlamentarischer Geschäftsführer der 

CDU/CSU-Bundestagsfraktion
Seit dem 6. Mai 2025 � �Bundesminister für besondere Aufgaben/ 

Chef des Bundeskanzleramtes

Geboren am 8. August 1973 
in Bad Säckingen

CDU

THORSTEN 

Bundesminister für 
besondere Aufgaben/
Chef des Bundeskanzleramtes

FREI
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Parlamentarische Staatssekretärin und 

Parlamentarischer Staatssekretär

Daniela Ludwig (CSU)

Christoph de Vries (CDU)

Staatssekretäre

Hans-Georg Engelke

Bernd Krösser

Sebastian Wüste

Auswärtiges Amt
Bundesminister Dr. Johann David Wadephul (CDU)

Werderscher Markt 1

10117 Berlin

Telefon: 030 1817-0

www.auswaertiges-amt.de

Staatsministerin und Staatsminister

Serap Güler (CDU)

Florian Hahn (CSU)

Gunther Krichbaum (CDU)

Staatssekretäre

Dr. Géza Andreas von Geyr

Dr. Bernhard Kotsch

Bundesministerium der Finanzen
Bundesminister Lars Klingbeil (SPD)

Wilhelmstraße 97

10117 Berlin

Telefon: 030 18682-0

www.bmf.bund.de

Parlamentarische Staatssekretäre

Dennis Rohde (SPD)

Michael Schrodi (SPD)

Staatssekretärin und Staatssekretäre

Björn Böhning

Dr. Rolf Bösinger

Dr. Steffen Meyer

Jeanette Schwamberger

Bundesministerium des Innern
Bundesminister Alexander Dobrindt (CSU)

Alt-Moabit 140

10557 Berlin

Telefon: 030 18681-0

www.bmi.bund.de

Bundeskanzleramt
Bundeskanzler Friedrich Merz (CDU)

Willy-Brandt-Straße 1

10557 Berlin

Telefon: 030 18400-0

www.bundeskanzler.de

Chef des Bundeskanzleramtes

Bundesminister Thorsten Frei (CDU)

Staatssekretär

Dr. Jörg Semmler

Staatsministerin und Staatsminister 

beim Bundeskanzler:

Dr. Michael Meister, Staatsminister 

für Bund-Länder-Zusammenarbeit (CDU)

Dr. Christiane Schenderlein, Staatsministerin 

für Sport und Ehrenamt (CDU)

Dr. Wolfram Weimer, Staatsminister, 

Beauftragter der Bundesregierung 

für Kultur und Medien

www.kulturstaatsminister.de

Die Bundesregierung:

http://www.auswaertiges-amt.de
http://www.bmf.bund.de
http://www.bmi.bund.de
http://www.bundeskanzler.de
http://www.kulturstaatsminister.de
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Bundesministerium der Justiz und 
für Verbraucherschutz
Bundesministerin Dr. Stefanie Hubig (SPD)

Mohrenstraße 37

10117 Berlin

Telefon: 030 18580-0

www.bmjv.de

Parlamentarische Staatssekretärin und 

Parlamentarischer Staatssekretär

Anette Kramme (SPD)

Frank Schwabe (SPD)

Staatssekretärin

Eva Schmierer

Bundesministerium für Bildung, 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend
Bundesministerin Karin Prien (CDU)

Glinkastraße 24

10117 Berlin

Telefon: 030 18555-0

www.bmbfsfj.bund.de

Parlamentarische Staatssekretärin und 

Parlamentarischer Staatssekretär

Gitta Connemann (CDU)

Stefan Rouenhoff (CDU)

Staatssekretäre

Dr. Thomas Steffen

Frank Wetzel

Bundesministerium für Forschung, 
Technologie und Raumfahrt
Bundesministerin Dorothee Bär (CSU)

Kapelle-Ufer 1

10117 Berlin

Telefon: 030 1857-0

www.bmftr.bund.de

Parlamentarische Staatssekretärin und 

Parlamentarischer Staatssekretär

Matthias Hauer (CDU)

Dr. Silke Launert (CSU)

Staatssekretäre

Dr. Rolf-Dieter Jungk

Dr. Marcus Pleyer

Bundesministerium der Verteidigung
Bundesminister Boris Pistorius (SPD)

Stauffenbergstraße 18

10785 Berlin

Telefon: 030 1824-0

www.bmvg.de

Parlamentarische Staatssekretäre

Sebastian Hartmann (SPD)

Dr. Nils Schmid (SPD)

Staatssekretäre

Nils Hilmer

Jens Plötner

Dr. Jan Stöß

Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie
Bundesministerin Katherina Reiche (CDU)

Scharnhorststraße 34–37

10115 Berlin

Telefon: 030 18615-0

www.bmwe.bund.de

http://www.bmjv.de
http://www.bmbfsfj.bund.de
http://www.bmftr.bund.de
http://www.bmvg.de
http://www.bmwe.bund.de
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Staatssekretärin und Staatssekretär

Stefan Schnorr

Dr. Claudia Elif Stutz

Bundesministerium für Umwelt, 
Klimaschutz, Naturschutz und 
nukleare Sicherheit
Bundesminister Carsten Schneider (SPD)

Stresemannstraße 128

10117 Berlin

Telefon: 030 18305-0

www.bmukn.bund.de

Parlamentarische Staatssekretärin und 

Parlamentarischer Staatssekretär

Rita Schwarzelühr-Sutter (SPD)

Carsten Träger (SPD)

Staatsekretär

Jochen Flasbarth

Bundesministerium für Gesundheit
Bundesministerin Nina Warken (CDU)

Mauerstraße 29

10117 Berlin 

Bundesministerium für 
Digitales und Staatsmodernisierung
Bundesminister Dr. Karsten Wildberger (CDU)

Englische Straße 30

10587 Berlin

www.bmds.bund.de

Parlamentarische Staatssekretäre

Philipp Amthor (CDU)

Thomas Jarzombek (CDU)

Staatssekretärin und Staatssekretär

Prof. Dr. Luise Hölscher

Dr. Markus Richter

Bundesministerium für Verkehr
Bundesminister Patrick Schnieder (CDU)

Invalidenstraße 44

10115 Berlin

Telefon: 030 18300-0

www.bmv.de

Parlamentarische Staatssekretäre

Christian Hirte (CDU)

Ulrich Lange (CSU)

Parlamentarische Staatssekretärin und 

Parlamentarischer Staatssekretär

Michael Brand (CDU)

Mareike Wulf (CDU)

Staatssekretärin und Staatssekretär

Dr. Petra Bahr

Ingo Behnel

Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales
Bundesministerin Bärbel Bas (SPD)

Wilhelmstraße 49

10117 Berlin

Telefon: 030 18527-0

www.bmas.de

Parlamentarische Staatssekretärinnen

Kerstin Griese (SPD)

Katja Mast (SPD)

Staatsekretärinnen und Staatssekretär

Leonie Gebers

Dr. Michael Schäfer

Lilian Tschan

http://www.bmukn.bund.de
http://www.bmds.bund.de
http://www.bmv.de
http://www.bmas.de
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Parlamentarische Staatssekretärin und 

Parlamentarischer Staatssekretär

Sören Bartol (SPD)

Sabine Poschmann (SPD)

Staatssekretär

Dr. Olaf Thorsten Joachim

Presse- und Informationsamt 
der Bundesregierung
Chef des Presse- und Informationsamtes der 

Bundesregierung und Sprecher der Bundes

regierung

Staatssekretär Stefan Kornelius

Erster Stellvertretender Sprecher der 

Bundesregierung

Steffen Meyer

Stellvertretender Sprecher der Bundesregierung

Sebastian Hille

Dorotheenstraße 84

10117 Berlin

Telefon: 030 18272-0

www.bundespresseamt.de

Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung
Bundesministerin Reem Alabali Radovan (SPD)

Stresemannstraße 94

10963 Berlin

Telefon: 030 18535-0

www.bmz.de

Parlamentarische Staatssekretärin und 

Parlamentarischer Staatssekretär

Dr. Bärbel Kofler (SPD)

Johann Saathoff (SPD)

Staatssekretär

Niels Annen

Bundesministerium für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen
Bundesministerin Verena Hubertz (SPD)

Krausenstraße 17–18

10117 Berlin

Telefon: 030 18335-0

www.bmwsb.bund.de

Telefon: 030 18441-0

www.bmg.bund.de

Parlamentarische Staatssekretäre

Dr. Georg Kippels (CDU)

Tino Sorge (CDU)

Staatssekretärin und Staatssekretär

Katja Kohfeld 

Christian Luft

Bundesministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Heimat
Bundesminister Alois Rainer (CSU)

Wilhelmstraße 54

10117 Berlin

Telefon: 030 18529-0

www.bmleh.de

Parlamentarische Staatssekretärinnen

Silvia Breher (CDU)

Martina Englhardt-Kopf (CSU)

Staatssekretär

Prof. Dr. Dr. Markus Schick

http://www.bundespresseamt.de
http://www.bmz.de
http://www.bmwsb.bund.de
http://www.bmg.bund.de
http://www.bmleh.de
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